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	Text: Die Partei Die PARTEI regt folgenden Beschluss an:
Die Partei Die PARTEI beauftragt die Verwaltung, einen Kulturfonds in jährlicher Höhe von 10.000 Euro, beginnend mit dem 1. Januar 2021, zu schaffen. Die zugehörigen Förderbedingungen sowie der Förderantrag findet sich im anbei.
Darüber hinaus beantragt die Partei Die PARTEI, dass der Förderbetrag für das Jahr 2021 auf insgesamt 15.000 Euro erhöht wird. Damit soll der besorgniserregenden Situation Rechnung getragen werden, in welcher sich die Kunst- und Kulturbranche aktuell befindet. Erhöhte Ausgaben, bei rückläufigen Einnahmen, führen für 2021 erwartungsgemäß zu einer geminderten Rentabilität für Kulturangebote.
 
Begründung:
Bereits im Jahr 2020 hatte sich die Partei Die PARTEI für die Schaffung eines Corona-Kulturfonds auf kommunaler Ebene ausgesprochen und diesem am 11. August 2020 im Haupt- und Finanzausschuss vorgebracht. 
Die Rückmeldungen der Mandatsträger*innen aus dem Gremium waren dabei durchwegs positiv, der Antrag wurde aufgrund des kurzen zeitlichen Horizontes und der fehlenden Unterlagen, auf Empfehlung der Stadtverwaltung, dennoch abgelehnt. 
Hierbei wurde explizit darauf hingewiesen, dass nicht die Idee als solche abgelehnt wird, sondern die Realisierung aktuell und kurzfristig nicht umsetzbar scheint. Außerdem wurde durch das Gremium angeregt, dass durch den Fonds keine erhöhte Belastung des Haushaltes stattfinden darf.
Die Begründung für die Schaffung eines Kulturfonds finden sich demnach im Antrag vom 11. August 2020. Auf eine erneute, explizite Erläuterung der Gründe wird an dieser Stelle verzichtet.
 
	Betreff: Antrag zur Schaffung eines Kulturfonds 
	Adresse: An den
1. Bürgermeister
Ralph Edelhäußer
Kirchplatz 2
91154 Roth
	Text1: Was seitdem passiert ist:
In den letzten Wochen und Monaten wurde der Fokus somit vor allem auf die Schaffung der Rahmenbedingungen (Antragsformular und Förderbedingungen) gelegt. Diese finden sich anbei.
 
Finanzierung:
Des Weiteren ergibt sich durch die Nominierung von Chemnitz, zur Kulturhauptstadt Europas 2025 ein finanzieller Spielraum im Kulturbereich. Hier war vom Stadtrat in der Sitzung zum 30.06.2020 ein jährlicher Rahmen von 25.000 Euro zugesagt worden. 
Von diesen 25.000 Euro können nun jährlich 10.000 Euro in den Kulturfonds einfließen, ohne den Haushalt der Stadt Roth zusätzlich zu belasten. Somit ist auch der Anregung, der Stadt keine zusätzlichen Kosten aufzubürden, Rechnung getragen. 
 
Langfristige Perspektive:
Um die Wirksamkeit und den Nutzen des Kulturfonds sicherzustellen, schlägt die Partei Die PARTEI vor, im Jahr 2025 eine Überprüfung der Modalitäten und des Nutzens vorzunehmen. Das Jahr 2025 ist auch deshalb gewählt, da bis zu diesem Jahr Geld für die Kulturhauptstadt Europa zurückgelegt wurde. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Martin Winkler
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